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Diese Fortbildung wendet sich an Sozialpädagog_innen und Sozialarbeiter_innen, die sich in ihrer 
beraterischen Arbeit mit Klient_innen qualifizieren wollen, indem sie ihr Beratungswissen aktualisie-
ren, ihr Beratungsverständnis reflektieren und ihr Methodenrepertoire erweitern. 
 
Spezifikum dieser Fortbildungsreihe ist die Integration aktueller praxisorientierter und wissenschaftlich 
fundierter Beratungsmethoden mit dem Schwerpunkt systemischer Interventionsgestaltung und einer 
systematischen Ressourcenorientierung. 
Die Weiterbildung bietet die Möglichkeit in einer überschaubaren Zeit wesentliche Grundlagen des 
systemisch-integrativen Denkens und Handelns zu erwerben. 
 
Zielgruppe sind Mitarbeiter_innen, die Frauen und Familien in besonderen Belastungssituationen 
fachlich beraten und unterstützen (Schwangerenberatung, Mutter/Vater-Kind-Einrichtungen, Frauen-
häuser, ASD, SPFH, Arbeit mit allein Erziehenden etc.).  
 
 
1. Kursabschnitt: 05.-07.11.2018 – Grundlagen der systemisch-integrativen Beratung 

 

 
 Grundlagen des systemisch-integrativen Denkens und Handelns 
 Auftrags- und Zielklärung 
 Aufbau eines kooperativen Beratungssystems  
 Erstgespräch, Kontextbedeutung und Kontrakt 
 Konstruktion eines Problems und Entwicklung von Lösungsbildern 
 Embodiment als Musterunterbrechung 
 
 
2. Kursabschnitt: 16.-18.01.2019 – Prozess- und Interventionsgestaltung (Teil 1) 

 

 
 Beraterische Grundhaltungen und Gestaltung des Berater_innen- und Klient_innensystems 
 Ressourcen wahrnehmen und aktivieren 
 Frageformen in der systemisch-integrativen Gesprächsführung (z.B. PELZ-Modell) 
 MiniMax-Interventionen 
 Prozessgestaltung in der Beratung 
 
 
3. Kursabschnitt: 26.-28.03.2019 – Prozess- und Interventionsgestaltung (Teil 2) 

 

 
 Ambivalenz-Arbeit (Arbeit mit dem inneren Team, Seitenmodell) 
 Arbeit mit Symptomen und „Widerständen“ 
 Beratung und Kontrolle 
 Selbstfürsorge und Burn-out-Prophylaxe 
 Abschluss von Beratungsprozessen 
 
 
Arbeitsformen 
Erfahrungs- und handlungsorientiertes Arbeiten, Einüben von Beratungssequenzen, themenbezoge-
ne Inputs, Fallarbeit, Fallsimulationen u. a. 
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Organisatorische Hinweise 
 
Alle 3 Kursabschnitte finden im  
 

Erbacher Hof Mainz 
Grebenstr. 24-26  55116 Mainz 
 06131 257-0  
 www.ebh-mainz.de  
 

statt. 
Sie beginnen jeweils um 12:30 Uhr mit dem Mittagessen und enden am übernächsten Tag um 15:00 Uhr. 
 

Kursleitung 
 

Prof. Hanne Kohl, Professorin für Weiterbildung, Supervisorin (DGSv), Systemisches Coaching 
(DBVC), Katholische Hochschule, Mainz 
Petra Wagner, Diplom-Sozialarbeiterin, Systemische Familienberaterin (DGSF), Supervisorin 
(DGSv), Dortmund 
Petra Winkelmann, Diplom-Pädagogin/Sozialpädagogin, Supervisorin (DGSv), Sozialdienst  
katholischer Frauen Gesamtverein e. V., Dortmund 
 

Anmeldung 
Bitte schriftlich bis zum 03.09.2018 an den SkF Gesamtverein e. V., Ramona Hartmann 

 fortbildung@skf-zentrale.de  ǀ   0231 557026-60  ǀ   0231 557026-13 
Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung! 
 

Kosten 
Die Kosten der Veranstaltung betragen inkl. Unterkunft und Verpflegung pro Kursabschnitt 
385 €. 
 
Wir haben beim Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend für diese Fortbil-
dung Zuschüsse beantragt. Sollten sie genehmigt werden, gestalten sich die Kosten inkl. Unter-
kunft und Verpflegung pro Kursabschnitt wie folgt: 
 
Für Teilnehmer_innen deren 
− Fahrtkosten bis 80 € betragen: 290 €   
− Fahrtkosten bis 130 € betragen: 260 €  
− Fahrtkosten über 130 € liegen: 230 €. 
 
Nach jedem Kursabschnitt erhalten Sie eine Rechnung. (Fahrtkosten werden nicht erstattet.) 
 
Nach Teilnahme an allen 3 Kursabschnitten erhalten die Teilnehmer_innen ein Zertifikat. 
 

Rücktrittsbedingungen 
Es werden nur schriftliche Absagen (auch Mail oder Fax) akzeptiert. 
Die Stornokosten betragen bei Absage später als 

‒ 6 Wochen vor Beginn: 25 € Bearbeitungsgebühr 

‒ 4 Wochen vor Beginn: 40% aller Kosten 

‒ 2 Wochen vor Beginn: 80% aller Kosten 

‒ Bei Absage zu Beginn oder unentschuldigtem Fehlen: 100%. 
 

Veranstalter 
Sozialdienst katholischer Frauen  
Gesamtverein e. V. 
Petra Winkelmann 
Agnes-Neuhaus-Straße 5  44135 Dortmund 
 www.skf-zentrale.de  

in Kooperation mit: 
Katholische Hochschule Mainz 
Institut für Fort- und Weiterbildung 
Prof. Hanne Kohl 
Saarstraße 3  55122 Mainz 
 www.kfh-mainz.de/ifw 
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